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Rosenmarkt
im Lohnhof
Wer seine Rosen- und Blumenträume auf
dem Balkon oder im Garten verwirklichen
will, wird auf dem Rosenmarkt des Vereins
Ökostadt Basel fündig. Nebst einer grossen
Vielfalt an Teerosen, Kletterrosen und
historischen Rosen findet man auch besondere

Tulpen, Pfingstrosen, Iris und weitere
Schönheiten.

Mi-Sa, 15.-18. September,
1V18 Uhr, Lohnhof, Basel

zu den «jef

Wolfsaktien
Mehr mit dem Gegenspieler der
Lämmer hat es der Erlenverein,
der im August das 150-jährige
Bestehen des Tierparks feiert.
Vom runden Geburtstag soll
dereinst die Bevölkerung profitieren. Mit der
«Wolfs-Aktie» sammelt der Verein Spenden,

um im Tierpark Lange Erlen ein
weitläufiges Gehege für ein Rudel Wölfe zu
finanzieren. Damit wäre das einheimische
Raubtier, das im BaslerZoo seit 2019 nicht
mehr zu sehen ist, in Basel wieder präsent.

Jubiläumsfest 150 Jahre Tierpark
Wochenende vom 21./22. August
-> erlen-verein.ch
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Pflegetipps vom Stadtgärtner

Rosenträume
Im Rosengarten des Kannenfeldparks blühen

Rosen und Stauden fast das ganze
Jahr um die Wette. Pascal Schöffel von der

Stadtgärtnerei Basel erklärt an der kostenlosen

öffentlichen Führung, mit welcher

Pflege die Gärtner das erreichen.

Mittwoch, 18. August, 17.30-18.30 Uhr

Eingang Kannenfeldpark, Nähe Haltestelle

Kannenfeldplatz

Lamm und Wolf im Kleinbasel

Von der
Militärkäseschnitte

Schon über 600 Jahre ist das Kleinbasler

«Lamm» ein Ort der Gastfreundschaft und

Begegnung - als Weinstube, als Hotel, als

Suppenanstalt für Bedürftige. Mit dem

Altersheim zum Lamm, das zum Bürgerspital
Basel gehört, wurde auch das öffentliche
Restaurant renoviert und der Garten im
Innenhof neu angelegt.
Kulinarisch orientiert sich das «Zum goldige

Lamm» an einfachen traditionellen
Gerichten aus den 30er- bis 50er-Jahren. Wer

schon immer einmal, auch ohne Rekrutenschule

oder WK, eine Militärkäseschnitte

geniessen wollte, ist hier richtig.

-> zumgoldigelamm.ch
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Wanderkonzert
zum Sonnenaufgang
Die Pandemie verhindert nicht nur Kultur,

sie fördert auch neue Formen. So hat der

Liestaler Künstler Flavian Graber mit den

«Wanderkonzerten» eine Musiktour der

neuen Art entwickelt - ein Zusammenspiel

von Musik, Texten und Naturgeräuschen.

Von einer Sonnenaufgangs-Wanderung zu

einem Aussichtspunkt im Baselbiet über

eine Matinée mit anschliessendem Zmit-

tag in der Beiz bis hin zum Sommernachtsspaziergang

in die Basler Innenstadt ist

alles dabei. Die Konzerte finden bis Mitte

September bei fast jedem Wetter in der

Region Basel statt.

-> wanderkonzerte.ch

einzigARTig
Handgefertigte Produkte im stimmungsvollen

Ambiente des Museums Kleines

Klingental. Das bietet zum vierten Mal der

einzigARTig-Kunsthandwerkmarkt, der im

Saal des grossen Refektoriums stattfindet.

Fr, 24. September, 18-21 Uhr

Sa, 25. September, 11-18 Uhr

So, 26. September, 10-17 Uhr

Museum Kleines Klingental

Unterer Rheinweg 26, 4058 Basel

Akzent
Magazin für Kultur und Gesellschaft

-> enerjoy.ch

Wergemeinsam aktivwerden will, weil ihm
oder ihr die künftigen Generationen am
Herzen liegen, kann sich auch bei den
Klima-Grosseltern Basel engagieren. Die neu
gegründete lokale Gruppe gehört zum Verein

Grandsparents pour le climat/Klima-
Grosseltern CH.

-> gpclimat.ch/de/
basel@gpclimat.ch

Das Forum für Information,
Begegnung und

Generationendialog

Die Ausgabe 4/2021
erscheint Anfang Oktober
mit dem Thema

«Wandern und Pilgern».
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Wie viel C02 verbrauche ich, wenn ich am
Samstag ein Bad nehme, einmal im Jahr
mit dem Flugzeug nach Mallorca fliege
oder dreimal pro Woche mit dem E-Bike
in den Freizeitgarten fahre? Wer seinen
persönlichen Fussabdruck berechnen will,
kann das mit der kostenlosen App Enerjoy
tun - einer Initiative der Industriellen Werke

Basel (IWB). Die App will möglichst viele
Menschen motivieren, ihren persönlichen
C02-Verbrauch zu reduzieren.

Rund ums
Klima

Akzent Magazin 3|21
3


	Kurz & bündig

